
09/2024

Brief aus Berlin

Herzlichst, 

Euer

Liebe Leserinnen und Leser,

#Themen im
Bundestag

#Rainer 
Trifft

mit dem Oktober geht auch so langsam die warme Zeit des Jahres zu Ende.
Und die deutsche Politik hat bewegte Wochen hinter sich. In den Medien
wurde unter anderem viel über einen fraktionsübergreifenden AfD-
Verbotsantrag diskutiert. Ich finde, dadurch ist der Diskurs in eine
kontraproduktive Richtung abgerutscht, weswegen wir als CSU-
Landesgruppe diesen Antrag ablehnen. 
Diese Einigkeit war auch auf dem CSU-Parteitag in Augsburg spürbar, auf
dem sowohl Markus Söder als auch Friedrich Merz mit zwei tollen und
interessanten Redebeiträgen zu einem fruchtbaren Parteitag beigetragen
haben. 

In Berlin gab es derweil ein wichtiges Treffen zwischen Bundeskanzler
Scholz, Joe Biden, Emmanuel Macron und Keir Starmer. Gerade in
Anbetracht der globalen Konflikte der letzten Monate und Jahre sind
solche internationalen Zusammenkünfte unglaublich wichtig. 

Und in der letzten Woche konnten wir mit einer Delegation des
Finanzausschusses, die ich leiten durfte, und Mitgliedern des Bundesrates  
an der Jahrestagung  des Internationalen Währungsfonds und der
Weltbank in Washington teilnehmen. Die Konjunkturprognose für
Deutschland fiel schlecht aus und die Schlagzeilen zu den geplanten
Werkschließungen bei VW zeigen die angespitzte wirtschaftliche Lage
nochmal ganz deutlich. 

Spannend bleibt, wie sich in ein paar Tagen die US-Wahlen entscheiden. 
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Ampel plant Tierschutzreform 

Die geplanten Änderungen der Ampelregierung
würden die Tierhaltung in Deutschland stark

negativ beeinflussen. Neben anderen Maßnahmen
ist vor allem das geplante Verbot der

Anbindehaltung für viele mittlere und kleine
Betriebe, unter anderem in der Almwirtschaft,

existentiell bedrohlich.

Auch die finanziellen Belastungen von 900
Millionen Euro einmalig und 100 Millionen Euro

jährlich, die vor allem landwirtschaftliche Betriebe
tragen müssten, sind nicht tragbar. Statt neue,

belastende Regelungen einzuführen, sollten
bestehende Regelungen optimiert werden. Eine

gemeinsame europäische Lösung ist notwendig, um
die Abwanderung der Tierzucht zu verhindern und

den Tierschutz zu wahren.

Lauterbachs Krankenhausreform riskiert
Kliniksterben

Diesen Monat wurde auch das lange diskutierte und scharf
kritisierte Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz
(KHVVG) von den Ampelfraktionen beschlossen. Obwohl,

auch laut Experten, die Auswirkungen auf die
Krankenhauslandschaft unklar sind. Beitragserhöhungen

könnten zu Insolvenzen bei vielen Kliniken führen, während
finanzielle Maßnahmen erst ab 2027 gelten. Unser

Vorschlag für eine Übergangsfinanzierung wurde abgelehnt.

Die Reform wurde ohne ausreichende Einbindung der 16
Bundesländer und Kommunen entwickelt, die laut

Grundgesetz für die Krankenhausplanung verantwortlich
sind. Auch die betroffenen 18.000 Kliniken und die
Opposition wurden in dem Entscheidungsprozess

weitgehend ignoriert.

Es braucht stattdessen eine transparente
Krankenhausreform, um den Herausforderungen des

Gesundheitswesens angemessen zu begegnen. 



Nach dem islamistischen Anschlag in Solingen diesen
August hatte sich die Bundesregierung auf ein

„Sicherheitspaket“ geeinigt. Nach wochenlangem Streit
wurde nun eine abgeschwächte Form davon von den

Ampelfraktionen beschlossen. Die Abschwächungen sind
vor allem Datenschutzhürden beim biometrischen

Datenabgleich, die Verringerung des Leistungsausschlusses
bei Dublin-Fällen, wodurch viele Ausreisepflichtige

weiterhin in Deutschland Sozialleistungen erhalten werden,
und das Bestehenbleiben von Ausnahmen bei der

Aberkennung des Schutzstatus bei Heimreisen von
Asylsuchenden. Die ursprüngliche Fassung war für die

aktuelle Lage in unserem Land schon unzureichend und das
jetzt beschlossene „Päckchen“ steht beispielhaft für die

grundsätzlich verfehlte Migrationspolitik der Ampel-
Regierung. Deswegen haben wir als Unionsfraktion eigene

Entschließungsanträge für ein echtes und umfassendes
Sicherheitspaket eingebracht. Die Regierungsfraktionen

haben unsere Anträge nicht einmal zur Abstimmung
zugelassen.

Unions-Antrag für ein umfassendes
Sicherheitspaket

Unions-Antrag: Zurückweisungen an
den Grenzen
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Regierung beschließt entkerntes “Sicherheitspaket”

AfD fordert Steuerreform - ohne realistisches
Finanzierungskonzept

Wir haben diesen Monat einen Antrag der AfD-Fraktion
mit dem Titel „Programm für Deutschland – Ein neuer

Weg für die Ertragsteuern – Grundlegende
Steuerreform zur Entlastung von Familien, Mittelstand

und Unternehmen“ im Plenum besprochen. In dem
Antrag fordert die AfD eine grundlegende Veränderung

des deutschen Steuersystems ohne ein adäquates
Finanzierungskonzept oder einen realistischen
Umsetzungsplan. Hier der Link zu meiner Rede:

 
Rede

Unions-Antrag: Staatsbürgerschaften

https://dserver.bundestag.de/btd/20/129/2012961.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/129/2012961.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/128/2012835.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/128/2012835.pdf
https://www.bundestag.de/mediathek?videoid=7616969#url=L21lZGlhdGhla292ZXJsYXk/dmlkZW9pZD03NjE2OTY5&mod=mediathek
https://dserver.bundestag.de/btd/20/129/2012980.pdf
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... Landrat Ronny Raith

Ich habe mich sehr gefreut, dass der Landrat für den
Landkreis Regen, Ronny Raith, am Rande des

bayerischen Landkreistages in Berlin spontan Zeit für
einen kurzen Besuch in meinem Büro hatte. 

Die Unionsfraktion hat in den Bundestag
für einen Kongress zum Thema

“Ländliche Räume als Grundpfeiler
gleichwertiger Lebensverhältnisse”

eingeladen. Ich habe mich sehr über das
Interesse aus der Heimat gefreut und

konnte Hans-Peter Schmucker, Hartmut
Hofbauer und Andreas Schmidt vom Amt
für ländliche Entwicklung Landau, sowie
dem Viechtacher Bürgermeister Franz

Wittmann in Berlin begrüßen.

... Gäste auf dem Fraktionskongress ländliche
Räume

... das Referat Geldwäscheprävention der
Regierung Niederbayern

Tobias Denk, Georg Hüttner, Martin Stummreiter und
Katja Koch von dem Referat für Geldwäscheprävention

der Regierung Niederbayern kamen für ein sehr
spannenden Austausch in mein Büro nach Berlin.
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... seine Praktikantin Katja Seller

In diesem Monat wurde ich und mein Team in Berlin von
Katja Seller für ein Praktikum begleitet. Ich hoffe, sie

konnte aus der Zeit einiges mitnehmen und wünsche ihr
für ihre Zukunft nur das Beste.

Über den interessanten Austausch mit Dominik
Hann und Markus Weidling vom Bundesverband
für Energie- und Wasserdatenmanagement habe

ich mich sehr gefreut. 

... den BVED

Am Brandenburger Tor fand unter dem Motto
“Bereit sein ist alles” eine Auftaktveranstaltung
zur Imagekampagne des Reservistenverbandes

statt. 

... Oberfeldwebel Patrick Hemmert

... eine Besuchergruppe der CSU Geiselhöring

Über den Besuch der CSU Geiselhöring habe ich
mich sehr gefreut.
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... Jonas Dilger

Für Sie erreichbar

Der Besucherdienst des Deutschen Bundestages
veranstaltet regelmäßig für Schulklassen und
Studierende das Planspiel “Parlamentarische

Demokratie spielerisch erfahren”. Jonas Dilger aus
Haibach ist meiner Einladung für Jugend und Parlament

gefolgt und hat mich bei dieser Gelegenheit auch in
meinem Büro besucht. 

Das THW liegt uns als CSU sehr am Herzen. Ich
habe mich daher besonders gefreut von meinen

Kollegen Andrea Lindholz und Alexander
Hoffmann zu einem Gespräch mit dem
Landessprecher Andre Stark und den

stellvertretenden Landessprechern Michael
Wüst und Klaus Liepert zur zukunftsfähigen
Finanzierung des Zivilschutzes eingeladen

worden zu sein.

... das THW Bayern


